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„Der Wohnraum ist Resonanzraum des 
Lebens, eine erweiterte Leiblichkeit des 
Menschen“ – das ist einer der Schlüssel-
sätze, warum der Publizist Kurt E. Becker 
sich in der Literatur zum Thema Wohnen 
umgesehen hat und mit 77 Persönlichkei-
ten fi ktive Interviews zu unterschiedlichen 
Aspekten des Behaustseins führt. Dabei 
geht es nicht nur um das Wohnen an sich, 
das die Kulturgeschichte widerspiegelt, 
sondern fl ießt – in der Einleitung dezidiert 
angesprochen – auch der Aspekt der 
Erde als unser aller Haus ein und damit 
die Frage, was wir daraus machen und 
wie wir dazu stehen. 

Das Spektrum der „Interviewpartner“ reicht 
von Augustinus bis Stefan Zweig und von 
der Antike bis in die Gegenwart. Themen 
sind allgemeine Aspekte der Anthropolo-
gie, das Verhältnis von Mensch und Na-
tur. Es geht um Architektur, ihre Wirkung 
und Einschätzung, um autobiographische 
Gespräche, in denen das Behaustsein im 
Mittelpunkt steht, wobei nicht immer nur 
die äußere Wohnstätte, sondern auch die 
emotionale Seite der Geborgenheit ge-
meint sein kann. 

In den Gesprächen über Ethik stehen Be-
sitz und Besitzstreben im Zentrum, beim 
Thema Kultur staunt man, dass Schönheit 
und Bequemlichkeit des Wohnens durch 
die Zeiten hindurch immer wieder ent-
scheidende Aspekte sind, es in einem 

Gespräch mit Cicero aber auch um die 
Rolle des Menschen auf der Erde und für 
die Natur geht. 

Wohnen hat aber auch eine psychologi-
sche, eine soziale und eine wirtschaftliche 
Seite. Insofern darf Freud bei der psycho-
logischen Interpretation des Wohnens 
nicht fehlen, und bei den sozialen Aspek-
ten stößt man schon im 19. Jahrhundert 
auf das Thema Wohnungsnot und Man-
gel an bezahlbarem Wohnraum. Den 
auch sprachlichen Zusammenhang von 
Ökonomie und dem Zu-Hause-sein erläu-
tert Kurt E. Becker bereits in der Einleitung: 
Im Griechischen ist oikos das Haus, ein 
Wort, auf das auch der Begriff Ökonomie 
zurückgeht. Dieses Kapitel wird ergänzt 
durch die nachfolgenden philosophischen 
Gespräche, in denen die Rolle des Men-
schen im Zusammenhang mit seinem Sein 
auf der Erde betrachtet wird. Und last, but 
not least darf die Auseinandersetzung mit 
dem Thema Stadt nicht fehlen. Den Ab-
schluss bietet ein Blick auf die Utopien 
von Francis Bacon, Tommaso Campa-
nella und Thomas Morus.

Was die Lektüre so informativ und den-
noch unterhaltsam macht, ist die wenig 
überraschende Tatsache, dass viele The-
men, die uns heute beschäftigen, in der 
Vergangenheit nicht unbekannt waren und 
dass manche Antworten auf heutige Fra-
gen trotz zeitlicher Distanz sehr modern 

wirken. Auf jeden Fall aber bietet das 
Buch viel Stoff und Anregungen zum Wei-
terdenken. 
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